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Kurzinhalt:

Mit dem Jahresfahrplan 2018 wird die Neubaustrecke Nürnberg – Erfurt –
Halle/Leipzig in Betrieb gehen. Die damit einhergehende veränderte Angebotskon-
zeption im deutschen Schienenpersonenfernverkehr wird auch im Knoten Dresden
zu neuen Fahrlagen der ICE-Linie Dresden – Frankfurt am Main führen. In der Folge
müssen die Anschlüsse zu Linien des schienengebundenen Regionalverkehrs in
Dresden angepasst werden. Im Besonderen soll die ICE-Linie 50 mit der RE-Linie
Dresden – Zittau verknüpft werden. Zugleich sind für diese Linie Anschlüsse aus
und in Richtung Liberec am Endpunkt Zittau vorzusehen.

Die fahrplanerischen Freiheitsgrade bei der Planung der RE-Linie Dresden – Zittau
sind dabei durch einen langen eingleisigen Abschnitt mit einer geringen Zahl an
Kreuzungsmöglichkeiten deutlich begrenzt. Bisherige Lösungen sehen daher eine
Fahrlage dieser Linie vor, die zu einem Verlust des Anschlusses in Zittau führt.

Die vorliegende Arbeit entwickelt verschiedene Konzepte, um die gewünschten
Anschlüsse in einem nullsymmetrischen Fahrplan umzusetzen. Dabei werden sämt-
liche im Knoten Dresden verkehrenden Linien des Schienenpersonenfern- und nah-
verkehrs in die Untersuchung einbezogen. Für die Fahrplanvariantenuntersuchung
werden unterschiedliche Infrastrukturen, Fahrzeuge und Linienverläufe unterstellt.
Schließlich werden die Varianten vergleichend gegenübergestellt.

Zum Erzeugen der Fahrpläne wird die am Lehrstuhl für Verkehrsströmungslehre
entwickelte automatische Fahrplanungssoftware TAKT verwendet. Mit dieser kön-
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nen in kurzer Zeit streng getaktete Eisenbahnfahrpläne berechnet werden. Dies ermög-
licht die Untersuchung einer hohen Zahl an Fahrplanvarianten sowie die Variation ver-
schiedenster Parameter. Das Programmsystem TAKT wird damit erstmals in einer Varian-
tenuntersuchung für anwendungsnahe, mittelfristige Fahrpläne eingesetzt.


